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Tolle Tage auf demKornmarkt:
So lief der Beach Cup in Osterode

Drei Tage wird beim 15. Oha City Beach Cup im Herzen der Stadt jede Menge Sport geboten.
Das sind die Sieger der verschiedenen Turniere.

Göttingen. Die BG Göttingen
schreitet in der Kaderplanung für
die Saison 2024/25 voran. Deion
Hammond wechselt von den MHP
RIESEN Ludwigsburg zu den Süd-
niedersachsenunderhält einenEin-
jahresvertrag. „Deion kann auf der
Position2oder3 spielen, ist ein sehr
guterWerfer und kann auf verschie-
dene Arten punkten. Sein kräftiger
Körper ermöglicht es ihm, physisch
an beidenEnden des Feldes zu agie-
ren.Zudembesitzt er eine sehr posi-
tive Gewinner-Einstellung“, sagt
BG-Headcoach Olivier Foucart
über den 25-jährigen US-Guard.
„Ich verfolgeDeion seit zwei Jahren
undhätte ihngerne schonvergange-
neSaisongeholt.Wir sind froh,dass

er jetzt zu uns gewechselt ist und
hier seinen nächsten Karriere-
schritt machen kann.“
Hammond trug in der abgelaufe-

nen Saison das Trikot der Luwigs-
burger Riesen. Im ausgeglichenen
Kader der Schwaben mit sieben
ausländischen Akteuren absolvier-
te der BG-Neuzugang auf nationa-
ler Ebene 21 easyCredit BBL-Spiele
(rund 12 Minuten Einsatzzeit/5,8
Punkte/1,7 Rebounds), drei easy-
CreditBBLPlayoff-Partien (rund18
Minuten/2,7 Punkte/4,0 Re-
bounds) und ein BBL Pokal-Spiel
(rund 19 Minuten/13,0 Punkte). In
der Basketball Champions League
kamHammond zwölfmal zum Ein-
satz (rund 13 Minuten/4,1 Punk-

te/1,4 Rebounds).
Nach seinem High-School-Ab-

schluss im Sommer 2017 in Upper
Marlboro (US-Bundesstaat Mary-
land) begann das Neu-Veilchen ein
Studium an derMonmouthUniver-
sity in West Long Branch (US-Bun-
desstaat New Jersey). Für die Mon-
mouth Hawks lief Hammond zwi-
schen 2017 und 2021 116-mal auf
(rund 28 Minuten Einsatzzeit/13,9
Punkte/2,7 Rebounds).

Profi seit 2021, erfolgreich mit
niederländischen ZZ Leiden
Seine Profikarriere begann der US-
Amerikaner im Sommer 2021 beim
rumänischen Erstligisten CSU Ase-
soft Ploiesti (30 Spiele/29 Minu-

ten/14,3 Punkte/3,6 Rebounds).
Nach einer Spielzeit wechselte
Hammond zum niederländischen
Erstligisten ZZ Leiden, mit dem er
seine bisher erfolgreichste Zeit hat-
te. Der US-Guard hatte großen An-
teil am Triple-Gewinn aus nieder-
ländischem Pokal, niederländi-
scher Meisterschaft und dem nie-
derländisch-belgischem BNXT-
League-Titel (26 Minuten/14,5
Punkte/3,0 Rebounds).
Der BG-Kader für die easyCredit

BBL-Saison 2024/25 befindet sich
imAufbau.UnterVertrag stehen ak-
tuell für die kommende Spielzeit
Mathis Mönninghoff, Zach Ens-
minger, Janis Jünemann, Collin
Welp und Deion Hammond.

Deion Hammond bringt Erfahrung und Siegermentalität mit.
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Neuzugang bei den Veilchen: DeionHammond verstärkt BGGöttingen
Der erfahrene US-Guard wechselt von Ludwigsburg nach Südniedersachsen und unterschreibt Einjahresvertrag.

Robert Koch

Osterode. 400 Tonnen Sand, drei
TageAktion undUnterhalten sowie
jede Menge sportliche Ausrufezei-
chen - der 15. Oha City Beach Cup
hat sicheinmalmehrals einVolltref-
fer erwiesen. Sportliches Highlight
war der Sigma & Christ A-Cup, mit
den Finalspielen endete am Sonn-
tagnachmittag bei strahlendem
Sonnenschein auch das Event im
Herzen von Osterode.
Den Sieg bei den Herren sicherte

sich einmal mehr das Duo Ruben
Peters/Lukas Wittenhorst vom SF
Aligse. Sie durften schonzum insge-
samt vierten Mal den Pokal in die
Höhe stemmen, diesmal setzten sie
sich im Endspiel gegen Malte Fah-
renbach/Bjarne Fischer (Bremen
1860) durch. Im starken Teilneh-
merfeld waren auch einige Spieler
aus der Region vertreten, darunter
vier Männer des Volleyball-Oberli-
gisten 1. VC Pöhlde. Am weitesten
nach vorne spielte sich Julian Lud-
wig, der zusammen mit Arne Stef-
fen (DJK Delbrück) antrat. Sie lan-
deten am Ende auf dem siebten
Rang.
Dabei kam es gleich zum Auftakt

zu einem Vereinsduell, Ludwig/
Steffen setzten sich im Tiebreak
knapp gegen das reine VCP-Duo
Dominic Haase/Niklas Feuge
durch. Für die war das Turnier an-
schließendnacheinerweiterenNie-
derlage beendet, erneut war auf der
Gegenseite ein Pöhlder beteiligt.
Bjarne Kühn trat mit Felix Machel
(TSV Giesen Grizzlys) an, nach
einer Niederlage zum Start gegen
die späteren Drittplatzierten Niels
Galle/Maximilian Pelle (Oldenbur-
ger TB/SVC Laggenbeck) blieben
sie durch den Erfolg gegen Haase/
Feuge im Rennen. Im folgenden
Spiel war dann aber auch für sie
Schluss.
Ludwig/Steffen unterlagen im

Sieger-Bracket in Runde zwei eben-
falls gegenGalle/Pelle undwechsel-
ten soaufdieVerlierer-SeitedesTur-
nierbaums. Hier konnten sie zu-
nächst noch ein Spiel gewinnen,
ehe sie dann gegen Jesse Graves/
Kalle Pieper (Eimsbüttler TV) in
drei Sätzen die Segel streichen
mussten.

Siegerinnen nehmen Revanche für
die Vorjahresniederlage
Bei den Frauen ging der große Sie-
gerpokal an Nina Deepen/Kathari-
na Rathkamp (Eimsbütteler TV/Va-
reler TB), die sich im Finale klar
gegen Alina Hellmich/Luisa Fabek
(VfL Oythe/SV Bad Laer) durch-
setzten. Im Halbfinale hatten Dee-
pen/Rathkamp zuvor in einem en-
gen Match mit 19:17 im Tiebreak
die Vorjahressiegerinnen Daniela
und Tanja Hülsebusch (ASC Göt-
tingen) niedergerungen und so Re-
vanche für die Niederlage im End-
spiel von2023genommen.DieGöt-

tinger Zwillinge sicherten sich aber
zumindest Platz drei, im kleinen Fi-
nale ließen sie dem starken Nach-
wuchs-Duo Helena Klemm/Sunna
Milz (VCO Münster/TV Eiche
Horn Bremen) keine Chance.
Für die heimischen Spielerinnen

lief das Turnier gegen die starke
Konkurrenz nicht wirklich gut. So-
wohl Lea Krispin (zusammen mit
Tamara Losch für den ASC Göttin-
genamStart) als auch JoleenBatter-
mann (im Team mit Jette Nike
Mann vom TVJ Wolfsburg) schie-
den nach jeweils zwei Niederlagen
aus und belegten so den geteilten
neunten Rang.

Wahnsinns-Bilanz: Liv Vogt steht
viermal ganz oben
Neben demA-Cup gab es noch eine
ganzeReiheweiterer Turniere. Eine
fast schon unglaubliche Erfolgsse-
rie gelang hier Liv Vogt. Die Nach-
wuchsspielerin des VT Südharz
ging viermal an den Start - viermal
stand sie am Ende mit ihren Teams
ganz oben auf dem Podest! Höhe-
punkt war der Sieg im Versiche-
rungs-Kontor U17-Cup, den sie zu-
sammenmit ihrer VTS-Mitspielerin
Alina Marwede gewann. Im Finale
setzten sich die beiden mit 2:1-Sät-

zen gegen Marisa Gries/Henriette
Haut, ebenfalls vom VT Südharz,
durch. Auch der dritte Platz ging an
ein VTS-Duo, Leni Röthig/Mila
Zampieri komplettierten das
Podest.
Beim Sparkassen-Schools-Cup,

der den Auftakt des langen Beach-
volleyball-Wochenendes bildete,
setzte sich Vogt zusammen mit
ihren Mitspielerinnen vom TRG
Osterode durch. 24 Mannschaften
von Schulen der Region gingen bei
dem Quattro-Mixed-Turnier an den

Start, hinter den Lokalmatadoren
von der Söse landete das Pädago-
gium Bad Sachsa auf Rang zwei.
DritterwurdedasEMAGHerzberg.
Für alle teilnehmenden Schulteams
stellten die Veranstalter bereits eine
finanzielle Belohnung für das Mit-
machen bereit, die Sieger wurden
mit weiterem Preisgeld für das
Schulkonto belohnt.
Im Harz Energie Firmen-Mixed-

Cup ging der Sieg an das Team von
KKT Frölich, auf den Plätzen folgte
die Mannschaft der Kanzlei Bog-

dan & Säglitz vor dem Team Zahn-
ärzte Bosse. Den vtm-Harz City
Cup gewannen die Echte Harzer
Youngstars vor den K+M+friends
Hattorf und dem Förster AllStarT-
eam. Auch hier stand Liv Vogt je-
weils bei der Siegermannschaft auf
dem Platz.

Mehr als nur Beachvolleyball
Abgerundet wurde der Oha City
Beach Cup mit dem Mini-Cup, bei
dem sich die Jüngsten, noch imKin-
dergarten-Alter, beim Ball über die
Schnur austoben konnten. Den Via
Nordica Jugend-Soccer-Cup, bei
demnachDFB-KonzeptKinderfuß-
ball auf vier Tore gespielt wurde, si-
cherte sich dieMannschaft der JSG
Söse/Harz. Bestens angenommen
wurde zudem der Ratsapotheke-
Kraxelpark auf demMartin-Luther-
Platz. Beste Stimmung herrschte
auch bei den Beachpartys am Frei-
tag- und Samstagabend, wozu auch
die angenehmeWitterung beitrug.
So fiel das Fazit imAnschluss aus

eindeutig aus. „Geil!“, brachte esDr.
Sven Vogt von der ausrichtenden
Kindersportstiftung am Harz auf
den Punkt, was seinMitstreiter Rai-
ner Giese mit einem „Megageil!“
nur unterstreichen konnte.

Die Topplatzierten des Sigma & Christ A-Cups der Männer und Frauen stellen sich für ein gemeinsames Foto auf. ROBERT KOCH / FMN

Reiter und Pferde
beweisen viel

Geschicklichkeit
Reit- und Fahrverein

Teichhütte und
Umgebung

Gittelde. Es ist schon eine Tradition,
die es inzwischen seit elf Jahrengibt:
der Geländegeschicklichkeitsritt
des Reit- und Fahrvereins Teichhüt-
te und Umgebung. Diesmal waren
35 Teilnehmer aus Gittelde und
Teichhütte, aber auch einige von
außerhalb, dabei. Es galt, auf dem
rund 15 Kilometer langen Weg
durchWald undWiesen undwieder
zurück zur Reithalle, vier Stationen
zu bewältigen, die mit Punkten be-
wertet wurden.
Bei den Stationen hatte der RFV

erneutvielKreativität bewiesen,den
Teilnehmern aber trotzdem die
Chance gelassen, auch punkten zu
können.Ander erstenStationmuss-
ten Reiter und Pferd große und klei-
ne Ringe von einem Hutständer
zum anderen transportieren, an der
zweiten Station mussten sie über
zwei Turnmatten reitenundmindes-
tens zehn Sekunden stehen bleiben.
An der dritten Station konnte das

Reiter-Pferd-Team noch mehr Ge-
schicklichkeit beweisen, indem so
vorsichtig wie möglich Becher vom
vorderen auf den hinteren Steck-
pfosten gesteckt werden mussten.
Die vierte Station fand in der Reit-
halle statt. Hier mussten die Bälle
vom Pferd aus mit einem Schläger
ins Tor manövriert werden.
Der RFV dankt den vielen Hel-

fern und den Sponsoren. An der
Reithalle stand dann das Gesellige
im Vordergrund, mit Getränken,
Kuchen und einem Imbiss. Ein gro-
ßes Dankeschön schickt den Verein
den vielenHelfern und den Sponso-
ren. hn

Siegerehrung Reiter:
1. Platz Lena Skopekmit Otis
330 Punkte 2. Platz Sandy
Mirke mit Whitney 290 Punk-
te 3. Platz Amira Brandes
mit Tissimo 290 Punkte
Junioren: 1. Platz Lea Lohr-
berg mit Miro 280 Punkte
2. Platz Svenja Walthes mit
Naomi 280 Punkte
3. Platz Lisa- Marie Brinkhoff
mit Karlo 270 Punkte
Kinder: 1. Platz Ayleen
Braun mit Tassimo - 200
Punkte 2. Platz Mia - Jolene
Oehne mit Lexana - 40 Punk-
te 3. Platz Shiva Lilli Weber
mit WW Prima - 20 Punkte

Siegerehrung
Die Siegereh-
rung im
Sparkassen-
Schoolscup im
Rahmen des
15. Oha City
Beach Cup.
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